
“Tiere sind meine 

Freunde und ich esse 

meine Freunde nicht.” 

 
 (George Bernard Shaw, irisch-britischer Schriftsteller, 1856 – 1950) 
 

 

 

Dieser Satz begleitete mich schon mein ganzes Leben, und ich probierte ihn immer mehr zu 

verinnerlichen, manchmal mehr manchmal weniger.  

 

Aber seit 2008 voll und ganz. Denn da beschloss ich mein Leben komplett zu ändern, ich 

wurde Vegetarier und engagierte mich aktiv im Tier – und Artenschutz. Informierte mein 

Umfeld über die grässlichen Zustände in der Massentierhaltung, zeigte auf das man kein Pelz 

an der Jacke oder eine aus Pelz haben muss, um nicht zu erfrieren usw. Durch diesen 

Aktivismus erfuhr ich immer mehr Hintergründe, die mich tiefst schockierten (und es heute 

auch noch tun). Dadurch begann ich mein Leben im Bereich der Ernährung immer mehr zu 

ändern und erreichte mein Ziel das ist seit meinem 40ten Lebensjahr komplett Vegan lebe.  

 

Ich dachte immer mehr nach, wie und was kann ich noch tun um dies alles zu ändern. Mir 

wurde klar, man muss den Jüngsten (Kindern) aufzeigen was man tun kann um eine bessere 

Welt zu bekommen. So viel mein Augenmerk auf Schüler für Tiere. Dort wird den 

Erwachsenen von Morgen schon heute vermittelt was „Mitweltschutz“ bedeutet. Und ich 

engagierte mich dort.  

 

Mit vielen Aktionen, Infoständen, Mahnwachen usw. erreichten (und erreichen) wir viele. 

Und das ist auch gut so. Und diese Arbeit macht mir so viel Spaß.  

 

Andreas Luppert 

Stellvertretender Vorsitzender 


